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Baumschlager steht im Waldviertel vor seinem 7.ten Saisonerfolg
Gassner mit SP-Bestzeit an Harrach vorbei, nun Gruppe N Zweiter hinter Hideg

Weiter tolle Leistungen der Youngster Lietz, Kosciuszko und Wittmann junior
Raimund Baumschlager ist am besten Weg, die T-Mobile Meisterschaft 2003 meisterlich zu beenden. Nach 14 der insgesamt 16 Sonderprüfungen weist der Rosenauer einen Vorsprung von über drei Minuten auf seine Verfolger auf, und steht damit vor dem siebenten Saisonsieg.

Zunächst ließ Hermann Gassner mit Bestzeit auf Sonderprüfung 12 aufhorchen. Ihm gelang es damit auch erstmals bei dieser Rallye, Baumschlager in einer Sonderprüfung hinter sich zu lassen. Wieder sehr schnell unterwegs war Martin Zellhofer als Dritter auf dieser Prüfung. Beppo Harrach konnte seine Bremsprobleme nicht ganz in den Griff bekommen und fiel in der Gesamtwertung hinter Hermann Gassner auf Platz vier zurück.
Auf SP 13 konnte Raimund Baumschlager wieder zurückschlagen und erzielte seine zwölfte Bestzeit, unmittelbar vor Hermann Gassner. Erneut Dritter der Prüfung Martin Zellhofer. Ausgezeichneter Vierter wurde der junge Österreicher Richard Lietz, noch vor dem Ungarn Krisztian Hideg und den beiden Österreichern Kris Rosenberger und Beppo Harrach.
Auf der anschließenden Königssonderprüfung über 35,67 Kilometer war Baumschlager wie schon am Vormittag der absolut Schnellste. Diesmal distanzierte er den Deutschen Hermann Gassner um 10,8 Sekunden. Martin Zellhofer konnte sich mit der dritten Zeit in der Gesamtwertung auf Rang fünf, vor Richard Lietz vorschieben. 
Konstant gut ist weiterhin Franz Wittmann junior unterwegs. Er erzielte auf den letzten Sonderprüfungen jeweils Rang 13 und hält Platz 14 im Gesamtklassement. Sensationell auch die Leistung des jüngsten Teilnehmers im Feld, Michal Kosciusko. Der erst achtzehnjährige Pole liegt mit seinem Opel Corsa an der tollen 13.ten Position.
Aufgeben musste bereits der Tscheche Milan Chvojka. Der auf Rang neun liegende Ford Pilot konnte wegen Bremsproblemen auf der 12.ten Sonderprüfung die Rallye nicht mehr fortsetzen. 
Der Stand nach 14 von 16 Sonderprüfungen:

1. Raimund Baumschlager/Stefan Eichhorner
A/A
Mitsubishi

2:10:30,3
2. Krisztian Hideg/ Peter Tajnaföi


H/H
Mitsubishi 1.Grp N
+ 3:16,7
3. Hermann Gassner/Karin Thannhäuser
D/D
Mitsubishi 2.Grp N
+ 3:28,9
4. Beppo Harrach/Michael Kölbach

A/D
Mitsubishi 3.Grp N
+ 3:56,5
5. Martin Zellhofer/Franz Novotny

A/A
Mitsubishi 4.Grp N
+ 5:10,4
6. Richard Lietz/Klaus Wicha


A/A
Mitsubishi 5.Grp N
+ 5:17,0
7. Kris Rosenberger/Sigi Schwarz

A/A
Lancia Delta

+ 5:30,0
8. Walter Kovar/ Werner Kohlbacher

A/A
Mitsubishi 6.Grp N
+ 6:39,6
9. Johann Holzmüller/Stefan Langthaler

A/A
Mitsubishi

+ 7:39,2
10. Michal Solowow/Maciek Baran

PL
Mitsubishi 7.Grp N
+ 8:42,0
11. Laszlo Vizin/Zoltan Dorombi


H/H
Subaru

+ 9:03,5
12.Christian Häfele/Günter Lang


A/A
Mitsubishi 8.Grp N
+ 10:40,3

13. Michal Kosciuszko/Jaroslav Baran

PL
Opel Corsa

+ 10:43,1
14.Franz Wittmann jun./Richard Jeitler

A/A
Mitsubishi 9.Grp N
+ 11:02,5
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